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Verewigung der
Dolchſtoßlegende

Die Behauptung vom Verrat der Heimat war ein not
wendiges Glied im Gedankenauſbau der ſich vom Schlage der
Januarwahlen erholenden Rechten War der gewaltigſteKrieg unſerer Geſchichte durch die Schuld des überſpannten

Nationalismus und ſeiner in der ganzen Welt nur mehr
Deuiſchland eigentüml ichen Verbindung mit dem konſerva
tiven Monarchismus verloren gegangen ſo waren dieſe in
den Augen aller guten Deutſchen gerichtet Dann hätte das
ſich nach den Monaten der Depreſſion naturgemäß wieder
entfaltende von Schmerz und Trauer geadelte deutſche Na
tionalgefühl nach edleren reineren Formen nach würdiger
Verhaltenheit nach Verſchmelzung mit dem die Breite der
Volksmaſſen zum tä igen AnLeil erziehenden Volksſtaat
gedanken ſtreben müſſen Die Dolchſtoßlegende kam
der Abneigung des menrchl chen Geiſtes gegen das Um
lernen entgegen ſie verfälſchte die Lehre der
Niederlage und bereitete in verhängnisroller Weiſe
den alten Mächten die Möglichkeit der Wiederauferſtehung
Jnſofern iſt ſie der Kernpunkt der deutſchnationalen Lehre

Doch noch nie woßl ſtand wie die Frank Ztg ſehr
i bemerk eine Parteidoktrin auf ſo ſchwachen Füen

Wir haben ſchon einmal dargelegt wie der ehemalige Vize
kanzler und jetzige Führer der Deutſchnationalen in ſeinem
Buche Der Weltkrieg tie Dinge ſieht Wenn die Karte
des rücrſſichtsloſen otkriegs ſo ſagt er vor ſeiner
Verkündung ausgeſpielt wird und ſie ſticht nicht dann
ſind wir verloren dann ſind wir auf Jabrhundere hinaus
verloren Die Karte wurde ausgeſpielt ſie ſtach nicht Die
Berechnungen der wirtſchaftlichen Sachverſtändigen des Ad
miralſtabs nach denen der uneingeſchränkte Bootkrieg in
fünf Monaten zum Zicl führen ſollte haben ſich als trüge
riſch erwieſen Helſferich dagegen brachte ſie den Geg
nern in der Stunde der Not die verſchwenderiſche amerikla
niſche Hilfe Helfferich ſag Jm Avauſt 1918 kamen allein
335 000 amerikaniſche Soldaten in Fronkreich an Die
große za lenmäßige Ueberlegenheit an Menſchen und Mate
rial gab dem Marſchall Foch die Möglichkeit die unſeren
Heerführern die mit beſchränkten Mi teln rechnen mußten
nie gewährt worden iſt eine große Offenſive gleichzeitig an
mebreren Stellen anzuſetzen Die Fülle ſeiner Reſerven
an Menſchen und Material gab ihm wei er die Möglichkeit
einem kaum abgeſchloſſenen Angriff alsbald neue Schläge
von nicht geringerer Wucht folgen zu laſſen Der im
März 1918 mit dem ſtärkſten Aufgebote an Manmnſchaſt n
und Material ſo glänzend eingeleitete Feldzug war rer
loren Wir waren nach übermenſchlichen Anſtrengungen
und Heiſrielloſen Waffentaten unter maßlos erſchwerten
Verhöl niſſen in die Vertridioung zurückgeworfen e
Wageſchale des Schidſals hatte ſich gegen uns geneiet Die
von der Rechten gefeierte volitiſche Autorität der Politiker
überdies der an zentroler Stelle Einblick in de Entwicklung
der Dinge gewinnen konn e iſt alſo der Anfſcht daß der
Feldzug für uns verloren war als der Umſturz kam der nach
der anderen Auffaſſung erſt alles Elend herbeigefüsrt haben
ſoll Man müßte vom Kernpunkt eines politiſchen Glan
bensbekenntniſſes doch zum mindeſten verlangen können daß
er auf einigermaßen geſicherten Ergebniſſen beruht hier
aber ſteht die Sache ſo daß die Behauptung nicht nur längſt
von anderer Seite mit den beſten Gründen widerlegt iſt
ſondern doß fogar der Fübrer der Bewegung ſelbſt in ernſt
baf er Schilderung der Zeitgeſchehniſſe wozu natürlich
Propagandareden nicht zu rechnen ſind dem Dogma
widerſprickt

Den Deutſchnationalen iſt es infolge unſerer politiſch
ſozialen Strultur gelungen gerade in ken Kreiſen der Ge
bildeten beſonders der akademiſch Gebildeten Anhänger zu
gewinnen So liegt die Gefahr nahe daß jene falſche und
törichte Kauſalilä serllörung des Zuſammenbruchs in die
Geſellſchaft ernſthafter Gedankenreihen gerät und verewigt
wird Vor uns liegt ein Aufſatz Ueber den deutſchen
Staatsgedanken von Philipp Zorn im Roten Tag der

von jener ſo fragwürdigen doch tauſendmal wiederhol en
Anſchauung vom Dolchſtoß von hinten wie von einer
Selbſtverſtändlichkeit ſpricht und gerade deshalb trotz einiger
richtiger Erkenntniſſe im weſentlichen zu falſchen Ergeb
iſſen kommt Man kann den Deutſchnationalen nicht vorſchreiben wie ſie ihre Parteilehre aufbauen wollen aber

vom deu ſchen Geiſt wird man im Namen ſeines eigenen
Rufs und ſeiner Vergançenhbeit verlangen können daß er
jen niemals bewieſene von ihren eigenen Verfündigern in
ernſthaſter Un erſuchung widerlegte Unrichtigkeit aus ſeinen
Gedankengängen verbannt

Oberſchleſiens Autonomie
Die Meldung von der Annahme des Autonomiegeſetzes

wurde geſtern in Oberſchleſicn durch Extrablätter verbreitet
Die deutſchen oberſchleſiſchen Morgenzeitungen äußern heute
ühereinſtimmend ihre Freude über die Annahme des Geſetzes

und ſehen in dem Geſetz das wichtigſte Miltel zum Siege in
w der bevorſtehenden Abſtimmung

Zu der Mitteilung des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
über den Abſtimmungstermin in Oberſchleſien äußern ſich die
Morgenblätter übcreinſtimmend dahin daß es ſich allem
Anſchein nach auch bei dieſer Nachricht darum handele Ver
wirrung zu ſchaffen Die oberſchleſiſche Volksſtimme
ſchreibt eine Abſtimmung am 15 Januar wäre zweifellos
übercilt und käme auf eine Durchpeitſchung des Plebiſ its
hinaus Bisher ſeien noch keinerlei am liche Abſtimmungs
liſten aufgeſtellt worden Es ſtehe auch noch nicht feſt wer
von den nichtgeborenen Oberſchleſiern die zurzeit in Ober
ſchleſien wohnen abſtimmungsberechtigt ſei Jn dieſem
Augenblick löſe die interalliierte Kommiſſion in Oppeln die

blaue Polizei auf die das ganze Meldeweſen verwalte das
als Unterlage für die Anfertigung der Abſtimmungstiſten
benutzt werden müſſe

Eine neue Finanzkonferenz in Genf
Entgegen den bis Donnerstag nachmittag feſtſtehenden

Dispoſitionen wird bekanntgegeben daß die nächſte
Plenarſitzung des Völkerbundes erſt am Dienstag
vormittag ſtattfinden wird

Die Wirtſchafts und Finanzkommiſſſon der Völkerbunds
verſammlung hat ſich in zwei Sektionen geteilt Die
Finanzkom miſſion hat den füdafrikaniſchen Dele
gierten Strakoſch zu ihrem Vorſitzenden gewählt und beſchäf
tigte ſich mit der Fortführun der Arbeiten der Brüſſeler
Finanzkonferenz Die Wirtſchaftsſektion betrachtet
es als ihre Hauptaäufgabe die nächſte internatio
nale Wirtſchafts und Finanzkonferen z
vorzubereiten die in dem Schlußbericht der Brüſſeler Finanz
konſerenz angeregt wird Dieſe neue Konferenz ſoll im
Jahre 1921 in Genf ſtattfinden und die dauernde
wirtſchaftliche und finanzielle Organiſa
tion des Völkerbundes vorbereiten

Der in der Abrüſtungskom miſſion von dem
Braſilianer Da Cunha gemachte Vorſchlag auf Verbot der
privaten Fabrikation von Waffen und Munition ſcheint Aus
ſicht auf Annohme zu haben Jn der Kommiſſion haben ihn
bicher Admiral Fiſher England und der ſchweizeriſche Dele
gierte Uſteri energiſch unterſtützt

Die 3 Kommiſſion der Völkerbundsverſammlung für den
internationalen Gerichtshof konnte ſich noch
nicht über die vollſtändigen Richtlinien einigen Die Auf
faſſung der ſogenannten Haager Juriſtenkömmiſſion von
welcher der Entwurf zu einem ſolchen internationalen Ge
richtshof herrührt tritt für obligatoriſche Gerichtsbarkeit
ein Die andere Auffaſſung die der Völkerbundsrat vertritt
will mehr opportuniſtiſch die Gerichtsbarkeit von der vor
herigen Annahme des Urteils durch beide Parteien abhängig
machen Zwiſchen dieſen beiden Richtungen tobt ein um ſo
härterer Kampf als von den zehn an der Ausarbeitung des
Hagager Entwurfes beteiligten Juriſten fünf in der 3 Kom
miſſion ſitzen die alſo mit begreiſlichem Eifer für ihr Werk
eintreten Vorderband hat wobl der opportuniſtiſche Stand
punkt des Rates die beſſeren Ausſichten Die Kommiſſion
hat ihn aber noch nicht anerkannt ſondern erſt noch eine
Unterkommiſſion unter dem Vorſitz des Norwegers Hagerup
eingeſetzt die heute neochmittag tagt

Die Völkerbundskommiſſion die nach den
Aalandsinſeln entſandt worden war telegraphierte
daß ſie am 23 November nach Finnland abgereiſt iſt wo ſie
etwa zehn Tage zu bleiben gedenkt Jn Stockholm hat ſich
ihr das amerikaniſche Mitolied der Kommiſſion der frühere
Botſchafter Elkus angeſchloſſen

Deutſchpolniſche Verhanölungen

Die deutſch polniſchen Wirtſchaftsverhand
lungen die am 22 November in Paris wieder aufgenom
men worden ſind haben wie wir hören bisher folgende Er
gebniſſe gezeitigt

a Eiſenbahnverkehr Polen gewährt Deutſchland
die Tranſitdurchfuhr auf folgenden Linken 1 Schneidemühl
Bromberg Thorn Dt Eylau 2 Bent ſchen Poſen Thorn
Dt Ey au 3 Rawitſch Liſſa Thorn Dt Eylau 4 L ſſfa
Po en Jnowra law Dt Eylau 5 Krotoſchin Gneſen Dt
Eytau Deut ch and gewährt Polen die Tranſitdurchfuhr auf
n Linien 1 Garnſee Marienburg 2 Dt Eylau Marien

urg

b Poſt Telegraphen und Telephonverkehr Polen geſtattet die Durchfuhr der deutſchen Poſt in
deutſchen Poſtwagen auf den Linien welche für den Tran
ſitverkehr freigegeben ſind

e Zölle Jede Tranſitdurchfuhr iſt zollfrei Aus de
Zügen iſt um die polniſchen Zollrechte zu wahren ein Aus
ſteigen auf den Stationen nicht zeſtättet ebenfalls nicht ein
Ausaden von Waren bei Tranſitdurchfuhr

d Waſſer Tranſitverkehr Polen gewährt Deutſch
land das Tranſitrecht auf der Netze dem Bromberger Kanal
und der Weich,el bis zur Nogatmündung Deutſchland unter

ſtützt Polen durch eferung von Lokomotiven und übernimmt
die notwendigen Reparaturen derſelben Außerdem ſtehen
noch 25 weitere polniſche Anträge zur Diskuſſion

Die ſeit längerer Zeit ſchwebenden deutſch poln ſchen Ver
handlungen über einen gegenſeitigen Austauſch der
Gefangenen ſtehen wie wir hören unmittelbar vor ihrem
Abſchluß Die Verhandlungen wurden in Berlin geführt Die
polniſche Regierung ſcheint dabei zum erſtenmal einſichtiges
Entgegenkommen an den Tag gelegt zu haben und es ſcheint
die Ausſicht zu beſtehen daß ern Teil der politiſchen Gefange
nen ſofort der Reſt bis Weihnachten ausgetauſcht wird Gleich
zeitig wird über den Erlaß einer gegenſeitigen allgemeinen
Amneſtie für politiſche Vergehen und über die Tätigkeit gegen
ſeitiger Niederſchlagung alcer politiſchen Unterſfuchungen ver
handelt

Mobikmachung der ruſſiſchen Frauen
Die Sowjetregierung hat durch eine eigens hierzu ge

ſchaffene Organiſation die Mobilmachung aller Ruß
lands zur Anfertigung von Leibwäſche für die Soldaten an
geordnet

Die litauiſche Frage
Litauiſche Telegraphen Agentur Der litauiſche

Miniſter für auswärtige Angelegenheiten überreichte dem
Vorſitzenden der Komrollkommiſſion des Völkerbundes ein
Schreiben in dem die litauiſche Regierung ſich bereit er
Uärt den Waffenſtillſtandsvertrag zwiſchen der litauiſchen
Armee und derjenigen des Generals Zeligowski zu unter
zeichnen Sie verlangt von der polniſchen Regiesung for
melle Garantien daß Zeligowski die Anorduungen der pol
niſchen Regierung beſolgt Der Vertrag ſoll von den Ver
tretern des Miniſters des Aeußern und den Mili ärober
lommandos beider Regierungen unterzeichnet werden Nach
dem Jnkrafttreten des Waffenſtillſtandes wird die litauiſche
Regierung mit dem Gefangenenaustauſch beginnen

Der Kampf gegen Jrland
Daß England bei der Bekämpfung der iriſchen Frei

heitsbewegung auf das Ganze geht zeigt ſich mehr und
mehr Lloyd George der engliſche Premierminiſter
hat ja ſchon vor ein paar Tagen im engliſchen Unterhauſe
angelüundigt daß die Regierung keine Bedenken tragen
werde alle die Vollmachten vom Parlament zu fordern die
ſie u habe um die Sinnfeiner niederzu werfen So
nimmt der Kampf gegen Jrland mehr und mehr den
Charakter einer kriegeriſchen Unternehmung an Wenn ſich
in England dagegen überhaupt ein derſtand bemerkbar
macht ſo iſt er im Grunde nichts weiter als das gewohnte
Spiel parlamentariſcher Oppoſition Aſquith hat als
deren Führer im Unterhaus das Wort ergriffen und die
engliſche Kampfme hode ſcharf verurteilt Aber das Unter
haus iſt ihm dabei nicht ge olgt ſondern hat mit über
wältigender Mehrheit der Regierung und ihren Handlan
gern in Jrland Vertrauen und Dank ausgeſprochen Eng

Deutſcher Reichstag
36 Fizung freitag 26 November 1 Uhr nachmittags

Am Miniſterliſch Reichsminiſter Koch Auf der
Tagesordnung ſtehen zunächſt kleine Anfragen
Abg Duſche D Vpt fragt im Anſchluß an die Berich e

eines amerikaniſchen Blattes über Vergewaltigung von 300
deutſchen Koloniſten in Samoa durch die Engländer was
die Regierung gegen eine ſolche Behandlung der Auslands
deutſchen zu lun gedenke

Srtaatsſckretär Müller antwortet die Tatſache ſei richtig
die deutſche Regierung habe Vorſtellungen erhoben und an
die Menſchlichkeit appelliert leider habe dieſes Beſtreben
bislang keinen Erfolg gehabt

Auf eine Anfrage des Abg Dr Becker D Vpt wegen
Gefährdung und Behinderung der Rheinſchiffahrt durch das
Bingerloch erwidert

Miniſterialdirektor Oltmann dieſer Uebelſtand ſei der
Regierung bekannt Die Vorarbeiten für eine Regulierung
ſeien im Gange und ein Projekt ſei bereits ausgearbeitet
Eine endgültige Regulierung werde ſich aber erſt nach dem
Uebergang der Waſſerſtraßen auf das Reich alſo nach dem
1 April 1921 durchführen laſſen Man könne dann darauf
rechnen daß nach etwa drei Jahren die Herſtellung einer
einwandfreien Fahrrinne gewährleiſtet ſei

Nach Erledigung einer Reihe ron weiteren u en
W Abg Berndt Dn die deu ſchnationale Jnker
pellation wegen des

Berliner Elektrizitätsſtreiks
Die Berliner Stadtverwaltung hat ſich als energielos er
wieſcn und die Regierung hat ſtatt zu handeln ſich auf Ver
handlungen eingelaſſen Warum wurde die verſpäet ein
berufene techniſche Nothilfe wieder ſortgeſchickt
e wünſcht eine Aufklärung der ar ierungdarüber daß ſolche Vorkommniſſe ſür die Zukun ſ8 mit
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vlederhoken Redner ſchitdert die Ucverſtände in ben Saug
lings und Sicchenheimen in den Häuſern am Bau der
Untergrundbahn deren Bett ſich mit Grundwaſſer füllte
uſw Unglücksfälle auf den überfüll en Eiſenbahnen ver
mehrte Einbrüche waren die weitere Folge Wie ſoll man
im Reiche bei ſolchen Zuſtänden Sympathie für Berlin er
warten Ebenſo wie auf wirtſchaftlichem Gebiet hat der
Streik alſo auch auf dem politiſchen Gebiet die größten Ge
fahren heraufbeſchworen Dazu kommt die frivole Ver

Gegenſätze zwiſchen Bürgerſchaft und Arbeiter
ſchaft Wir brauchen Einigkeit keine Verhetzung Wider
ſpruch links Dieſer Streik iſt mit ein Beweis für die Macht
loſigkeit der Hewerkſchaften Deshalb muß die Staatsgewalt
die Gewerk chaften unterſtützen Der Kampf der Radikalen
gilt ja zunächſt den Gewerkſchaf en Vor allem müßte die
techniſche Nothil e en ſprechend ausgeſtaltet werden damit
ſie auch für die Zivilbevölkerung nutzbringend verwendet
werden kann Die Regierung muß aber auch ent chloſſen
ſein die techniſche Nothilfe verdient Vertrauen Anerken
nung und Dank Die Schlich ungsverordnung muß ſchleunigſt
durch ein i 3efeg erſetzt werden

XFReichsminiſter Koch verlieſt eine Regierungserklärung
in welcher der wilde Charalter des Streiks betont die
ſchweren Folgen für Krankenhäuſer uſw hervorgehoben und
die Gefährdung von Häuſern ſowie Eiſenbahnunfälle er
wähnt werden Als die Selbſtverwaltung nicht einſchritt
hat ſich die Reichsregierung in Verbindung mit der preu
ßiſchen Regierung auf Grund des Artikels 48 der Verfaſſung
außerorden liche Vollmachten ausſtellen laſſen Die tech
niſche Nothilfe wird in Verbindung mit freien und chriſt
J Arbeitern ausgeſtaltet werden Ein Schlichtungs
geſetz iſt in Vorbereitung und wird an die Stelle der Schlich
tungsverordnung treten Erſt nachdem die Selbſtverwaliung
in Berlin verſagt ha te konnte die Regierung eingreifen
Wenn aber dann ſchließlich die Selbſtverwaltung auf den
Druck der Reichsregierung z ſich doch no h und den
Streik zur Beendigung gebracht hat ſo iſt das doch erfreu
lich Gegen Herrn Sylt t ſich bislang kein ausreichendes
Material ergeben daß er feſtgenommen werden könnte Mit
einer Aufhebung der Ausnahmeverordnung die auch ron
den Mehrheitsſozialiſten verlangt wird kann ich um ſo
weniger einverſtanden ſein als noch geſtern in der Berliner
S adtverordnetenverſammlung der Stadtverordnote Leupold
mit einem neuen Streik gedroht hat Jedenfalls gebe ich
mich nicht dazu her bei einer Wiederholung eines ſolchen
Streiks den Arbeitern nachher wieder die Tür zu den ver
laſſenen Werken zu öf nen Das Vorgehen der Staats
regierung wird die Entwicklung des Gewerkſchaftsweſens
nicht ſtören Es iſt bedauerlich daß es noch nicht gelungen
iſt ihren Einfluß ſtark zu machen Berlin muß wieder zur
S ätte der Arbeit und Ordnung werden damit das Ver
trauen ganz Deutſchlands und auch des Auslandes wieder
kehrt Wir werden es mit ſtarker Hand oho verhindern
daß eine Handvoll Unruheſtifter auf der W Linken
die Wiederkehr von Ruhe und Ordaung ſtören will Bravo
rechts Unruhe und Lärm links

Die Ausſprache wird nunmehr fortgeſetzt
Abg Hartleib Soz War der Kapp Putſch ein Ver

brechen am Volke ſo gilt das ebenſo von dem Streik aber
die Deutſchna ionalen haben keinen Aulaß hier den Mund
aufzureißen Daß der Arbeiterſchaft allmählich wieder zum
Pflichtbewußtſein kommt iſt erfreulich Vorausſetzung dazuiſt matur die Erfüllung der berechtigten Anſprüche
Redner ſegt ſich dann mit der äußerſten Linken auseinander
die einen Verrat an den Jntereſſen der arbeitenden Bevölke
rung begangen habe Die Linke hat den Oberbürgermeiſter
zum Rücktritt gezwungen Seit Jahrzehnten hat in derdeutſchen Gewertſchaſt der Grundſatz beſtanden nicht zu
ſtreiken ſolange noch eine Verſtändigungsmög lichkeit beſte
Dieſem Grundſatz hat ſich die Linke nicht geſügt Statt zu

verhandeln hat man die Elektrizilätsarbeiter in den Streik
getrieben und ſie pekuniär ſchwer geſchädigt Das iſt eine
Gewiſſenloſigkeit und Verſündigung am Arbeiter Aber
wer die Stillegung von Betrieben im Jntereſſe der Arbeiter
verbieten will muß auch erzwungene Stille gung vermeiden
ſonſt ſchädigt er das Vertrauen in die Arbeiterſchaft in ihre
Fähigkeit die Deſizi herr chaſt zu beſeitigen Redner tritt
zum Schluß für den ſozialdemokratiſchen Antrag auf Auf
hebung des Ausnahmegeſetzes ein

Abg Dr Fleiſcher Ztr Wir ſind mit den Erklärungen
des Miniſters einverſtanden und billigen auch das Vor
gehen der Regierung zur Beilegung des Streiks Selbſt

Der Wühlmenſch
Von

Sigmund Graff
Nachdruck verboten

Er nannte ſich Orana und war auf dem letzten Jahr
aarkt für ein bei der Konkurrenzloſigkeit ſeines Unterneh
mens e mäßiges Eintri tsgeld zu beſtaunen

Die Berufstätigkeit die er vor einem ſtets zahlreichen
Publikum bis in die ſpäten Abendſtunden hinein ausübte
war im höchſten Grade r Wohl ein dutzendmal
am 7 wiederholte ſich in dem kleinen Zeltbau der genau
gleiche Vorgang Nachdem er unter eigenartigen Zuckungen
des ganzen Körpers einen gewiſſen Luftvorra in ſich auf
r hat verſchwindet der kleine unterſetzte Mann
chnell in einem ſchmalen Erdloch von reichlich zwei Meter
Tiefe Das Loch wird von eifrigen Händen zugleich zu
zeſchüttet der Boden nach vorſichtiger Schätzung etwaeinen Meter über dem Eingegrabenen wieder ſeſige reten

Es folgt eine etwas peinliche Pauſe ron längerer Dauer
Mit wachſender nur ſchlecht verhehlter Unruhe ſtarren dieZuſchauer auf den Fleck ber den Mann ſoeben ſpurlos ver
ſchluckt hat Man kann ihnen das nicht verdeuken ſie
haben eben noch keinen Wühlmenſchen geſehen und wundern
ſich als beinahe rünktlich zur angeſagten Zeit das Unglaub
liche geſchieht Mit geheimnisvollem Ruck hat ſich in der
Mitte der Arena plötzlich die Erde gelockert Jn raſch auf
einander folgenden Stößen erſcheint zuerſt der Kopf in derr Kapuze Ein ſchreiartiges erlöſtes Auf
ſchnauben ſobald er das e freibekommen hat Eine
kurze Raſt um die ſichtlich er chöpften Kräſte zur letztenUnſrengung zu ſammeln ein müh ames Heraufarbei en der

an den Leib gepreßten Arme und Hände dann ſteht
Orana wieder in Lebensgröße vor dem zaghaft applaudie

renden Publilum
Wie S Leute mit der Uhr in der Hand feſt

geſtellt haben beſand ſich der Mann zum mindeſten zehn
re e Minuen unter der Erde abgeſchnitten von

Es lag mir beim Beſuch der rn r
ern na entlarven zu wollen s haßen ehrbare Männer aus dem Publikum durch wiederholte Leibes

piſtationen ebenſo gründlich wie erfolglos perſucht Der

verſtänd ch tagen dieſem revolutionäre Abſichten zugrund
Die Sozialiſierung iſt kein Heilmittel gegen die Schäden der
Zeit denn dieſer Streik brach aus in einem ſozialiſierten
Be riebe gegen einen ſozialiſtiſchen Arheitgeber nämlich
dem Berliner Magiſtrat Der Weg durch das Chaos ührt
nicht zum kommuniſt ſchen Paradies ſondern zum grenzen
loſen Elend der Arbeiterſchaft Dagegen d nur Auſtklä
rung und Stärkung des Verantwortungsgeſülls der Führerund der Maſſen die Gewiſſen müſſen durch eine chriſtl che

Lebensauffaſſung geſchärſt werden Die Verordnung mußbeſtehen bleiben iange noch Vergewalti ungen Arbeits

williger möglich ſind wie wir ſie erlebt kaben Dem Schlich
ungsgeſetz muß eine Beſtimmung eingefügt werden wonach

der Schlichtungsentſcheid auch entgegen den Wünſchen der
Beteiligten verbindlich erklärt werden kann wenn dies ſür
das Wohl der Allgemeinheit nötig erſcheint

Abg Schirmer D Vpt Strelks in gemrinnützigen Be
trieben ſollten ganz vermieden werden außer aus ganz
zwingenden Gründen Die Regierung möge auf ihren
Standpunkt verharren

Abg Brühl U S rechts Ein allgemeiner Streik hätte
nur dazu beitragen können die junge Freiheit Berlins auf
das ſchlimmſte zu geſährden wie auch die Reden der Ver
treter der bürgerl ſchen und des Miniſters klar erkennen
ließen Darum fort mit ſolchen Schwätzern die noch heute
mit einem neuen Streik drohen Auch wir 1 die
Aufhebung der Ausnahmeverordnung übrigens iſt bei dem

erliner Streik zog aller gegenteiligen Behauptungen auch
nicht ein einziger Säugling geſtorben Oberbürgermeiſter
Wermuth hat ſoziales Empfinden und ſeine Bemühungen
um die Linderung der Notlage der Bevölkerung werden ihm
unvergeſſen bleiben Jn Chemnitz Dresden und Leipzig
haben wiederholt Elektrizitätsſtreiks ſtat gefunden ohne daß
die Regierung einzugreifen brauchte Haben dieſe Streiks
dem guten Ruf dieſer Städte geſchadet Warum ſoll es
alſo gerade bei Berlin der Fall ſein

Abg Ziegler Dem Heute iſt mir der Beweis er
bracht worden wie rech wir hatten als wir wieder und
wieder die Schlichtungsordnung gefordert haben Dann
wären Ausnahmeverordnungen nicht notwendig Selten
haben die Berliner Arbeiter einen Streik ſo einmütig ab

n wie dieſen noch ſeltener aber iſt in ſo frivoler
eiſe auch ein Streik vom Zaune gebrochen worden Wir

und Genoſſen die deutſche Arbeiterbewegung verſchimpfieren
und auf den Hund bringen Die Schlichtungsordnung muß
aber ebenſo gegen den Arbeitgeber wie gegen den Arbeiter
angewendet werden Die techniſche Nothil e darf aber cht
Partei ergreifen in wirtſchaftlichen Kämpfen Hier müſſen
beſtimmte Garantien geſchaffen werden Dem Antrag
Maltzahn in Verbindung mit dem Antrag Schiffer auf Auf
hebung des Zuſtandes nach Einführung des Schlichtungs
verfahrens ſtimme ich zu

Das Haus vertagt ſodann die Weiterberatung auf
morgen vormittag 11 Uhr Die Abſtimmung über die An
träge ſoll erſt am Diens ag erfolgen Schluß 634 Uhr

Preußiſche Landesverſammlung
180 Sitzung Freitag 26 November 11 Uhr vorimittags

Der Entwurf der preußiſchen Verfaſſung ſteht zur
dritten Beratun g

Abg Hauſchild Soz Auch bei der äußerſten Linken iſt
jetzt ſchon in ihrem Sehnen nach der prolctariſchen Diktatur

Ernüchterung eingetreten Nur demokrariſch parla
mentariſche Verfaſſung kommt für Preußen in Be racht
Wir begrüßen es mit Genugtuung daß wir in dieſem Rah
men eine Verfaſſung bekommen Hätten wir uns darüber
in der Mehrheit nicht verſtändigt ſo wäre es eine Ver
faſung im Sinne des Herrn von Kries geworden

bg Dr von Kries Dn Wir haben alle parteipoli
tiſchen Rückſichten zurückgeſtellt und lediglich objck ive Ver
b ſſerungen augeſtrebt Leider haben die Demokraten dieſe
Verbeſſerungen die uns das Zentrum gewährt hälte nieder
geſtimmt Gleichwoll haben die Ausſchußarbeiten gute
Früchte ge ragen Vor allem hat die Struktur des gats
rats eine vervoſlkommnete Form erbalten Zu bedauern
iſt der Mangel der verfaſſungsmäßigen Feſtleoung des

andgebiets Wir beantragen deshalb die Aufnahme einer
entſprechenden Biſtimmung Leider trägt die Verfaſſung
den Keim der Auflöſung Preußens in ſich vor allem wegen

proteſtiere dagegen daß einzelne Radikalinskis wie Sylt

des our genommenen Grundſases der Provin folanfonowte
Zu beflogen iſt der Mangel eines Stagatspräſidenten Wir
können keiner Verfaſſung znſtimmen die das S aatsganze
jedes PRückkalts beraubt Beifall rechts

Abg Meyer Frankfurt Dem Ohne eine Zerlegung
Preußens zu wollen bleibt unſer Endziel doch der Finheits
ſtaat Ein Staatspräſident würde nur neue Reißungen
zwiſchen Preußen und dem Reiche hervorbringen Jn der
Verfaſſung allgemein Schutzanſprüche des Mi telſtandes oder
der Beamtenziffer zu verbürgen lehnen wir ab Möch en
die Oppoſitionsparleien doch an der Verabſchiedung der Vor
lage mitwirken Jch glaube wir können uns mit unſerer
Arbeit ſehen laſſen

Abg Oppenhoff Ztr Der Autonomiegedonke der ver
wirllicht werden muß entſtand aus der Not aller Prosvinzen
Wir verwahren uns gegen jeden Zweifel an unſerer deut
ſchen Treue und werden nach wie vor ein Grenzwall echt
deurſcher Geſinnung ſein Eine Neueinteilung der Länder
iſt lediglich Reichsſache Eine zufri den Provinz wird
keinerlei Anſpruch auf bundesſtaa liche Selbſtändigkeit inner
halb des Reiches erkeben Zur Förderung dieſer Zufri den
heit wird ja gerade die Autonomie der Prorinzen cing führt
Zufriedene Bürger zu ſchaffen iſt der Zwek der Verfaſſung
Hoffentlich läßt ſich dieſes Ziel innerhalb der gegebenen
Grenzen erreichen

Abg Dr Cohn U Das Volk will nichts von der
Ver aſſung wiſſen l muß aus wirtſchaftlichen
Gründen bei Deutſchland bleiben in den Händen der Polen
wäre es eine europäiſche Eefahr Die Forderung der
Rechten nach einem Staa spräſidenten wäre nur der erſte
Schrilt zur Wiedereinſührung der Monarchie Die Rechts
ſozialiſten fallen mit ihrer Forderung demokratiſch parla
zentariſcher Verfaſſung in die Jdecnwelt von 1848 zurück
Das Heil der Zukunſt iſt ein ſozialiſtiſch international
orientier er Staat

Miniſter Severing Der Entwurf einer Vorlage für
die Autonomie der Provinzen wird ſchon nächſter Tage zur
kommiſſariſchen Beratung kommen Die Vorlage ſoll noch
vor dem Auseinandergehen der Landesverſammlung ver
öffentlicht werden

Abg Dr Leidig D Vpt Wenn unſer Antrag auf Un
vereinbarkeit gleichzeitiger Mitgliedſchaft im Landtag und
Staatsrat abgelehnt werden ſollte ſo würden wir wohlnicht in der Lage ſein der Verfaſſung zuzuſtimmen Den

Beſtrebungen einzelnen weiteren Teilen Preußens in glei
cher Weiſe wie Oberſchleſien Selbſtändigkeit zu verleihen
werden meine Freunde entgegentreten Dagegen werden
ſie allen Antragen zuſtimmen die den Zuſammenhalt Preu
ßens fördern Damit betreiben wir in Wahrheit nicht
preußiſche ſondern deutſche Politik Beifall

Abg Adolf Hoffmann U Den Rechtsſozialiſten
ſollte es zu denken geben daß die Deutſchnationalen die Aus
ſchußbeſchlüſſe als Verbeſſerungen in ihrem Sinne anerken
nen Dieſe Verfaſſung iſt Pſuſchwerk und Flickwerk Wir
lehnen ſie ab Die Revolution wird ſich weiter auswirken
daſür ſorgt die herrſchende Klaſſe ſelbſt die ebenſowenig wie
die Könige die Wahrheit hören will Das Volk ſteht dieſer
Verfaſſungsarbeit des Hauſes ebenſo gleichgültig gegenüber
als wenn ein Rauchklub neue Statuten berät

Die allgemeine Ausſprache ſchließt

Paragraph 1 der 7 wird angenommen mit dem
Zuſatz daß die Geſchäfte und Verhandlungsſprache im öffent
lichen Dienſt die deutſche Sprache iſt Bei Paragraph 3b
wird die Beſtimmung wonach die Ausübung des Wahlrechts
für die Soldaten während der Dauer ihrer Zugehörigkeit
zur Wehrmacht ruht geſtrichen Die Jnſtitution des Staats
präſidenten wird gegen die Rechte abgelehnt

Jn dem Abſchnitt Staatsrat wird gegen die Sozial
demokraten ein Antrag Porſch Ztr angenommen der ſich
mit Anträgen der Rechten deckt und wonach niemand gleich
zig Mitglied des Landtages und des Staatsrates ſein

arf
Mit Ausnahme der Uebergangs und Schlußbeſtim

mungen die am Dienstag erledigt werden ſollen wird vie
Verfaſſung angenommen

Es bleibt außer den obengenannten Aenderungen im
weſentlichen bei den Beſchlüſſen der zweiten Leſung

Morgen 12 Uhr mittags Haushaltberatung Schluß

Wühlmenſch wird natürlich ſeinen Trick haben ſo gut wie
andere Vertreter dieſes vielgeſtaltigen Gewerbes auch Das
beeinträchtigt in meinen Augen aber kaum eine Leiſtung
deren glückliches Gelingen gleichworl von einer Menge mehr
oder minder kleiner Zufälligkeiten abhängig iſt Verſagt
der Kniff ſrüher oder ſräter einmal ſo werden ſie den Wühl
menſchen eben ſelbſt herauswüflen müſſen Zum erſten und
einzigen Mal Denn dann iſt Orana tot

Ob und vor allem wie er ſich ab gefunden haben mochte
mit dieſer ſehr wahr cheinlichen Möglichkeit das allein
beſchäftigte meine Gedanken

ie das Publikum ſich damit ab indet iſt mir klar
Das Publikum erwartet bei ſolchen und ähnlichen Gelegen
heiten bewußt oder unterbewußt immer daß etwas
aſſiert und iſt enttäuſcht wenn Orana wirklich und ohnee weitere Senſa ion wieder zum Vorſchein kommt Das

ublikum iſt lediglich z gut erzogen um ſich oder anderen
dieſe Tatſache zu geſtehen oder ſie gar offen auszuſprechen
Das Publikum müßte ſich ſonſt ja auch ſchämen daß es über
haupt da iſt Was natürlich einer Selbſtaufgabe gleichkäme
und von einem Publikum daher billigerweiſe nicht verlangt
werden kann

Aber der Mann da Der Mann der zum Nervenkitzel
dieſes Publikums auf jedem Jahrmarkt immer wieder in
ſein n Grab ſteigt Der Mann deſſen Frau draußen an
der Kaſſe ſteht Und mit vrerſchüchtert gang em Blick
zuweilen hineinlugt in das Zelt ſo in der 16 Minute
nach dem Beginn der großen Attraktion

Was dieſer Mann ſich denkt Ob es wirklich die paar
ſchmierigen Lappen ſind um die er das tut Und die trau
rige Eleganz in der er ſich wie ich mir erzählen ſieß in
ſeiner arbei sſreien Zeit zu gefallen und entſchädigen
pſlegt Ob ihm das Bewußtſein für den Wert verloren
auigen iſt den auch das lumpigſte Leben wenn nicht fürſch elbſt ſo doch ſür andere Menſchen noch in ſich trägt

F Umſonſt Keine Miene gab mir Antwort auf alle dieſe
ragen

it dem gleichen ausdrucksloſen Geſicht wie immer tritt
Orana nach Beendigung der Vorſtellung wieder vor die

braußen harrente Menge Mechaniſch ſag er ſein Spruch
lein her Und ich erinnere mich nur noch der Worte mit
denen er ſeine Ausfilhrungen in der Regel beſchloß ber or
a die Degneinde der Neugierigen zum nächſten Begräbnis
verſammelte

Wie war es doch Ach fal Und das iſt mir an dieſer

6 Uhr

ganzen wortwörtl ch wahren Geſchichte vom Wühlmenſchen
ſtets als das Unolaublichſte erſchienen

Bei der gleichen Vorführung ſagte der Mann ſind
bereits drei Menſchen ums Leben gekommen Darunter
mein Bruder Das iſt der Beweis daß Jhnen hier etwas
Anſtändiges und Reelles geboten wird

Neues vom Kunſtmarkte Die rühmlichſt bekannte Sammlung
des Fürſten Sayn Wittgenſtein Sayn auf Schloß Sayn
bei Koblenz ſoll wie wir ſoeben hören durch das Kunſtauktions
haus Art Creutzer vorm M Lempertz in Aachen zur Ver
ſteigerrng gelangen Der reich illuſtrierte Katalog weiſt außer
einer groß n Anzahl erſtkla ſiger Antiquitä en aller Art Möbeln
und Einrichtungsgegenſtänden eine bedeutende Sammlung von
Femälden auf Es ſind hervorragende Werke von Fr Adam
S Bürkel Fr Catel Eecrge Dawe L Fleury Th Gudin Eugene
Jſabey Fr Krüger J B L Maes Navez J N Rauch Eucene
Verboekhopen Horace Vernet Euſtaf Wavpers und viele andere
dabei Zum Schluß führt der Katalog noch eine große Anzahl
u in prrnkrollen Stücken auf

ine verlorene deut che Hochſchule Dem Deutſchen Hoch
ſchulwar Sol zburg9 entnehmen wir An der ſüdweſtlich von
Prag gelegenen Bereſtadt Przibram bekannt wegen ihrer
altberühmten Blei und Silberbergwerke beſteht oder leider
muß man ſagen beſtand bisher eine mentaniſtiſche deutſche
Sochſchule Die e außerhalb Böhmens wenig bekannte Hoch
ſchule verdankt ihre Entſtehung einer Revolution und ebenſo wird
eine Revolution ihr nach 70jährigem Beſtande ein vorzeit ges
Ende bereiten Als nämlich im Jahre 1848 in Ungarn der Auf
ſtand ausgebrochen war würden die deutſchen Hörer an der zu
Schemnitz in Oberungarn beſtandenen montaniſtiſchen Lehranſtalit
vertrieben dafür wurde für die ſüdlichen öſterreichiſchen Länder
eine Bergakademie in Leoben und für die nördlichen Länder eine
ſolche in Priibram errichtet Die Unterrichtsſprache der Przi
bramer Sochſchule war ſeit ihrer Gründung die deutſche Die ſeit
vielen Jahren von ven deutſchen Profeſſoren und Studierenden
getanen Schritte wegen Verlegung die er Hochſchule in eine deutſch
böhmiſche Stadt oder die Teilung in zwei an die deutſche bezw
an die Aegige Technik in Prag anzugliedernde montaniſtiſche
Fakultäten blieben leider r Dagegen iſt ſofort nach
dem Am ſtuez am 28 Oktober 1918 den tichechiſchen Profeſſoren
und Studenten der Przibramer Hochſchule deren Umwandlung in
eine tiche diſche Anſtalt gelungen Laut Geſetz vom 5 Auguſt 1979
z die Unterrichts und Am sſprache der montaniſtiſchen Hoch

hule in Pr ibram die chechtſche und wird im erſten Jahrsange
bereits nur tig vorgetragen um den Sörern des 3 und
4 röances die Vollendung ihrer Studien zu ermöglichen ind

ih
deutſche Paralleltkaſſen eingerichtet Wenn dieſe drei Jahrgänge
ihre Studien beendigt haben werden iſt die dPlatten eder e ſ eutſche Hochſchule n
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Deutſches Reich
Noske über die Weltrevolution Oberpräſident Noske

ſagte in einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung in Barßng
hauſen bei Hannover zu den Vercarbeitern Auf eine Welt
rer lution ſei nicht zu hoffen denn in Frankreich und Eng
land hätten die VRürgerlichen die Ueberhand und in Amerika
ſei der Prozentſatz der Sozialdemokraten nur gering Ge
waltſam ſei die Umge altung der Weltanſchauung nicht
durchzuführen Es müſſe langſam vor ſich gehen das ſei
richtiger Daß dies geſchehen könne ſei an den Unruhen
in Jndien Aegypten und Kleinaſien zu beobochten Er ſtehe
35 Jahre in der Gewerkſchaſtsbewegung und könne ſich ein
Urteil darüber erlauben was bisher beſſer geworden ſei
Daß es nicht ſchneller çgehe ſei die Schuld der breiten Maſſe
die nicht aus ihrem Stumpfſinn aufzurütteln ſei Aber
einen weiteren Fortſchritt mit Gewalt durchzuführen gehe
nicht und vermehre den Hunger und das Sterben

Dem k eotie nud Franenech e Nachdem im ſozialpolitiſchen
Ausſchuß des Reichstags der Ausſchuß einer Einladung zu
geſtimmt hatte nach der Frauen in die Jnnungsvorſtände
gewählt werden dürfen ſtellte die demokr Aög Frau Dr
Lüders den Antrag die Regierung zu erſuchen einen Ceſetz
entwurf vorzulegen der alle in der Reichsgewerkeordnung vor
handenen Hinderniſſe für die volle Gleichberechtigung von
Männern und Frauen bei allen berufsſtändiſchen Vertre
tungskörrern und ihren Organen be eitigt Frau Dr Lüders
erreichte es ferner im bevölkerungspolitiſchen Ausſchuß daß
kei den Vorberatungen de Ge etzentwurfes zur Bekämpfung
der Trunkſucht Frauen ſtändig zu beleiligen ſind

Halle und Umgebung
Halle den 27 November 1926

Anſtändige und unanſtändige Wiſſenſchaft
Eine ſelt ame Erfahrung hat der frühere Direktor unſeres

Zoologiſchen Eartens Herr Profeſſor Dr Brandes in ſeiner jetzigen
Wirkungsſtätte als Leiter des Dresdener Zoo machen müſſen
Man berichtet darüber

Seit längerer Zeit unternahm Direktor Brandes hechinter
eſſante und erfolgreiche Verſuche mit der Vermännlichung
und Verweiblichung von Damhirſchen Es gelang
ihm die ſekundären Geſchlechtsmerkmale umzukehren Die Ver
ſuche erregten die grkßte Bewunderung aber als er ror einiger
Zeit mit anderen Tieren ſeine Verſuche fortſetzen wollte bean
tragte der Vorſitzende des Aufſichtsrates des Zoos das ſolle unter
bleiben Derartige Verſuche ſeien unanſtändig ja ſogar
ſkandalös Als Profeſſor Brandes gar mi teilte er hätte die
Abſicht gehabt auch an Löwinnen derartige Verſuche zu machen
und er habe die Hoffnung Löwinnen mit einer Mähne vorführen
zu können gab es einen ſolchen Aufruhr in der Aufſichtsratsſitzung
daß Brandes um die Beziehungen nicht unnötig zu verſchär en
zuf die Durchführung ſeiner Exrerimente die dem Dresdner Zoo
eine AnziehungsLraft erſten Ranges verſchafft hätten verzichtete

Der Name dieſes ausgezeichneten Aufſich sratsvorſitzenden
der demnach die ſſenſchaft in anſtändige und unanſtändige eln
teilt ſoll der ſtaunenden Mit und Nachwelt nicht verborgen
bleiben Er heißkt Büttner Wobſt

Die Keligionspädazogiſche Geſellſchaft
für Halle hielt am Mit woch ihre gutbeſuchte vierte Sitzung
in der Aula des Reformçgymnaſiums Zur Behandlung
ſtand die Beantwortung der Frage Wie erziehen wir
die Kinder zum geſchichtlichen Verſtänd nis
der Bibel Sup Prof Bithorn Merſeburg ſührte
folendes hierzu aus

Vielen iſt der Hang zu der Bibel entſchwunden Die
Bibel iſt für den modernen Menſchen eine Vergangenheit
deshalb lehnt man ſie kalt und widerwillig ab Die Ortho
doxie des 17 Jahrhunderts ſah in der Bibel ein großes
Spruchbuch Der Pieismus hielt ſie für das Erbauungsbuch
Das 19 Jahrhundert hat die Bibel in geſchichtl cher Beleuch
tung gezeigt Die geſchichtliche Betrachtung hat uns den
heiligen Schein der Bibel durch Textkrizik geraubt und
ihre Unantaſtbarkeit beſtritten Für ſie iſt die Bibel nicht
das öde Geſetzesbuch das dogmatiſche Lehrbuch ſie iſt ihr
das große Lebensbuch das in der geſamten Literatur ohne
7 en daſteht Die Bibel iſt das Lebensbuch durch ihren

chtum an religiös ſitelichen Bildern und durch ihre Ent
wicklung Vicle lehnen die geſchichtliche Betrachtung ab
und empfel len nur eine ſchlich e Erbauung für den Unter
richt Man kann aber nicht die zeitlichen Diſtanzen die
zwiſchen dem 20 Jahrhundert und einer fernen Kul ur
liegen einfach verwiſchen Sonſt nehmen die Kinder alles
als geſchichtlich hin und fühlen ſich ſpäter betrogen Daher
kommt auch die Ablehnung gegen die Bibel in der Arbeiter
klaſſe Allen Kindern muß das gecſchichtliche Verſtändnis
nahe gebracht werden nur nicht in den erſten fünf Schul
jahren Man muß in dicſer Zeit große Sorefalt in bezugauf Auswahl und Behandlung treten damit nicht ſpäter
bei den Kindern das Geſühl der Unwahrhaſtigkeit von ſeiten
des Unterrichteten wach wird

Dadurch wird das geſchichtliche Verſtändnis geweckt
Man unterläßt im Alten Teſtament jede Quellen und Tex
krizik und weiſt rielmehr hin auf den Reichtum der ver
ſchiedenen Formen und auf die Entwicklung Am beſten
J man vom Pſalter aus Hier iſt die Bibel wirkliches

ebensbuch Der Pſalter bietet eine Gottesvorſtellung die
über das Altertum hinausgeht Er pgt ſich durch von der
Selbſtgerech igkeit zu dem Schuld efühl Das Alte Teſta
ment kennt keine Jenſei shof nung und keine Unſterblichkeit
trotz des religiöſen Gefühls Von den Pſalmen ſchreitet man
u den Propheten Keine Schablone kann feſtſtellen für die
ropheten vielmehr ſindet man einen Reichtum verſchieden

gearteter Perſonen die nur in ihrem Berufungsbewuß ſein
eins ſind Die religiöſe Entwicklung kann man auch bei

verfolgen Tanach erſt ninmt man die erſten
apitel der Bibel in Angriff ausgehend vom 104 Pſalm

Der Beçriff Sage muß erörtert werden Dieſe bedeutet
keine Abſchwächung ſondern zeigt wieviel Lebendigkeit im

Volke iſtJm Neuen Teſtament wird man ebenfalls ſte s auf den
Reichtum und die Entwislung hinweiſen denn nichts iſt in
ihm über einen Leiſten geſchlagen Jakobus und Pauluseſus und Paulus Die nie zum usdruck
in der verſchiedenen Auffaſſung der e n und in
der Wunderfrage Paulus iſt kein Heiliger ſondern ein
ewaltiger igieer Menſch geweſen der voll war von

ider prüchen die er aber durch die Kraſt des Geiſtes Jl
überwunden hat und das iſt das Große an dem Apoſtel
Je menſchlicher wir Pauls hinſtellen deſto gr
uns und je menſchlicher wir die Bibel auff

r wird er
an deſto

religiöſer wird ſie So wird ſie uns wieder lieb werden
und lieb bleiben

Jn der im Februar 1921 ſtat findenden Sitzung wird
Geh Rat Prof D Gunkel ſprechen über Den bibliſchen
Schöpfungsbericht im Verhälinis zur babyloniſchen Urſage

Alad wirtſchaftswiſſenſchaf licher Verein zu Halle Kürzlich
iſt der vor einigen Tahrzelnten von dem bekannten Nationalöko
nomen Johannes Conrad begründete Alad ſtaatswiſſen
ſchaf liche Verein der infolge der Kriegsverhältniſſe aufgelöſt
werden mußte von einem Kreiſe Hallenſer Studerender der Wirt
ſcha tswiſſenſchafen unter ebigem Namen wieder ins Leben ge
rufen werden Die Vegründer ſind ron dem Gedanken auscçe
gangen eine Gemeinde lehrender ſtudierender ſowie im rrak i
ſchen Leben ſtehender Voltiswirte zu ſchaffen und dies namentlich
durch Veranſtaltung von Vortrags und Diskutierabenden zu er
reichen Am ſchwarzen Brett der Univerſität werden bereits für
die nächſten Wochen ein Vortrag des Herrn Prof Dr Wolf über
den Deutſchen Wertbund und ſeine volks wirtſchaftliche Bedeu
tung ſowie des Herrn Privatdezent Dr Grünfeld über Die
Außenhandel sregelung Deutſchlands während des Krieges und
nachdem an etündigt Schriſtführer iſt Herr Kurt Kit el rer
pol Ammendorf Halle Schachtſtr 12

Kri gobeſchädigte und Kriegshinterbliebene des Saalkreiſes
Wie uns von Seien des Kreiswohlfahrtsamtes des Saalkrei es
mitgeteilt wird hat das ſtädti ſche Arbeirsamt vertraglich die Ar
beitsvermittelung für Kriegsbeſchädigte und Kriegshinterbliedene
übernemwen Der Erfolg einer wirklichen Fürſorge liegt in der
geeigneten Berufsberatung und Arbeitsbeſchaf ung für Kriegs
beſchädigte und Kriegshin erbliebene ſoweit ſie noch erwerbsfählg
ſind Das Wohlfahrtsamt fordert zur Meldung aller derer auf
Lie keine Arbeit oder keine ihrem Geſundheitszuſtand entſpeechende
Arbeit geſunden haben Das Arbeitsamt wird mit dem Kreis
wohlfalrteamt zuſammen bemüht bleiben jeden an die Arbeits
ſtelle zu bringen welche ſeinen Kräf en und ſeiner ganzen Veran
lagung am meiſten zuſagt

Durch die Grenzſpende
rettet Ahr

Oberſchleſten
Kriegsgewinnlers haben ſich ein feines Haus gebaut Als es

fertig iſt wünſcht Papa ſich auch eine feine Jnſchrift über der
Haustür Dem Architelten wird freie Hand gelaſſen und ſo läß
er mit großen Buchſtaben die Worte cinmeißeln

Was ich bin und was ich habe
Dank ich dir mein Vaterland

Provinzial Nachrichten
Vit erſeld 26 Nov Erſchoſſen Mittwoch ſrüh wurde

der Schloſſer Ottemach in der Vazacke der Säurefabrik erſchoſſen
im Bette auſ geſunden In dem,elben Raume ſchliefen außerdem
noch der Bruder und ein Arbeitstollege des To en die aber beide
merikwürdicerwei,e nichts von dem Vorgange bemerkt haben
wollen Bei dem Bruder des Erſchoſſenen fand man eine Piſtole
vor die noch einen Schuß im Laufe enthielt Die Ermittlungen
werden ergeben ob Mord oder Selbſtmord vorliegt

Mansſeld 26 Nov Die für die Hochwaſſerge
ſchädigten in Mansfeld regierungsſei ig zur Ver ügung ge
ſtellten Gelder kommen in den nächſten Tagen zur Vertelung Es
ſind drei Klaſſen vorgeſehen und zwar nach folgendem Schema
Unbemittelte erhalten den ganzen Schaden beſſer Bemittel e
40 Pro ent des Schadens erſetzt Gutbemittel e erhalten keine
Entſchädigung

Hohentramm Kreis Salzwedel 25 Nov Schwerer
Autounfall n der Nahe von Hohentramm verunglückte
ein Vu o des Al märtkiſchen Kornhaujes in Beetzendorf Drei der
Jnjaſſen konnten nur als Leichen geborgen werden Ein Schwer
verletzter deſſen Name noch nicht ſeſteſtellt werden konnte liegt
in Hohentramm Die beiden anderen Jn,aſſen kamen unverletzt

Das Unglück wird auf ein Verſagen der Steuerung zurück
geführt

Zwickau 26 Nov Der aus dem letzten Bergarbe terſtreik
ſattſam bekannte Kommuniſt Bruno Seifert der ſich jetzt
wegen Beteiligung an dem Faltenſteiner Kommuniſtenputſch in
Haft befindet hat aus dem Gefängnis heraus an die Bergwerks
verwaltung einen de und wehmütigen Brief geſchrieben
Er beklagt dar n daß er ſich zu f inem eigenen Schaden und einer
Familie zum Nachteil als Werkzeug hat benutzen laſſen Er be
dauert ſein früheres provokatoriſches Auftreten als Bergarbeiter
im Kreiſe ſeiner Kollegen und bittet den Generaldireltor wegen
dieſer hetzeri ch n Tätigkeit nachträglich um Entſchuld gung Er
verſpricht ſich in Zukunft von jeder gewerkſchaftlichen und voli
tiſchen Betätigung fernzuhalten wenn man ihn wieder im Wert
einſtellt Auch w Il er dann für den Achlſtundentag Propaganda
machen Die Veröffentlichung dieſes Briefes ſoll unter ſeinen
unioniſtiſchen Anhängern nicht wenig Beſtürzung hervorgerufen
haben

2 Hriligenſtadt 25 Nov Gefängnis für Kartoffel
wuch,e Das Wuchergericht verurteilte zwei Bauern zu je eirem
Monat G fängnis und 1000 Mk Geldſtrafe we ſie ſich für den
Zentner Kartoffeln von Mitbewohnern desſelben Dorfes 35 Mk
zahlen eßen Die Eichsfelder Bauern hatten ſich auf einen n
heitspreis von 22 Mk geeinigt

Dresden 26 Nov Hölz als Schreckmittel Die
Unſicherheit über den gegenwärtigen Aufenthalt des Hölz machen
ſich jctzt anſcheinend Schwindler zunutze um dreiſte Erpreſſungen
zu begehen So ſollte Mittwoch abend angeblich Hölz mit drei
Autos in Dresden gewe en ſein um bei dem hieſigen Arzt Dr W
in der Riederwaldſiraße Geld zu erpreſſen Tatſache ſt wie bis
her ermittelt wurde daß bei dem betreffenden Arzt ein Mann er
ſchienen war der vorgab ein Anhänger von Hölz zu ſein Er for
derte eine größere Summe mit der Drohung daß Hölz an der
nächſten Straßeneck mit drei Autos warte und im Weigerungs
falle das Geld gewaltſam holen werde Als der Arzt ſich durch
dieſe Drohung n echt einſchüchtern ließ entfernte ſich der Erpreſſer
cngeblich um Hölz zu holen Der Bedrohte benachrichtiote ofort
die Polizei Dex Schwindler ließ ſich jedoch nicht mehr blicken

Vermiſchtes
Mit Chloroform und Morphium arbeitete ein gefährlicher

Heiratsſchwindler der jetzt endlich in Süddeutſchland dingfeſt ge
macht werden konnte deſſen Streiche jedoch auch jetzt noch dieBerliner Kriminalpolizei beſchäftigen Der langgeſuchte Gauner
iſt ein 38 Jahre al er aus Berlin gebürtiger Kaufmann JohannesSchmidtsdor, der ſich die ver er Namen und Titel bei
legte Seine Opfer fänd der Schwindler in Berlin und in kleinen
Bade und Kurorten Mit den Damen deren Betanntſchaften er
ſuchte derichte er ſich ſchon nach lurzer Zeit und ſchwindelte ihnen

unter allerdand Vorſr legelungen zum Teil recht beträchtliche
Celdſummen ab oder er ſtahl deren Zeng Wenn ſeine
Ueberredungskünſte verſagten ſo ſcheute er auch nicht davor zurülſk
ſeine Opſer mit Morphium oder Chloroform zu bet
zu berauben Augenblicklich ſind die Straf

a

Cinbrecker nnen in Märnerkkeſdung Ende 1918 und An arg
1919 wurden in der Umgecçcend von Quickborn verſchiedene Ein
hrüche verübt urd zwar wurden die Diebſtöhle zumeiſt durck
Anbohren der Fenſter ausgeführt Erſt jetz iſt es der Polizei
celungen dieſe Einbrüche aufzuklöären Als Täterinyen komwen
eine Freu Kröger eine Frau Möller eine Frau Kiſtenwacher
und die ledige Agnes Kröger in Frage Alle vier Frauen haben
die Einbrüche in Männerktleidung ausgeführt Streitigkeiten
untereinander führten zur Entlarvung der Diebinnen Die
Strafkammer des Altonger Landgerich s verurteilte die drei
Frauen zu je 2 Jahren Gefängnis die ledige Agnes Kröger er
hielt 3 Menste Gefängnis

Cin Keoklenflözhrend wütet ſeit 1 Jahren auf der Ruhr
zeche Julius Philiop Er wurde ſeinerzeit abgedämmt beiw
jetzigen Nachſehen wurde das Weiterbrennen feſtgeſtellt Der Flö
mußte axfs Neue wieder abgedämmt werden

Schloß Burg en der Wuvrer in Flammen Das Schloß Burt
an der Wur ver ſteht nach einer Drahtmeldung aus Wermels
kirchen in Vrand Die Feuerwehren aus der Umgebung ſind
zur Hilfelciſf ung kherangeröckt

Wegen 1,40 Mark ermordet Aus Berlin meldet uns der
Draht Tn einer Herberge wurde der 69jährige Gerber Seidel von
einem entlaufenen Fürſorgezögling Richter mit einer Bier
flaſche erſch lagen und ſeiner Barſchaft in Höhe von 40
Mark urd der Schuhe beraubt Der Täter wurde auf dem Wege
zum Baknkof feſtcenommen er iſt geſtändig

Geſtohlcen eine ganze Eiſenbahn Aus Hermannſtadt meldet
die Rhein Weſtf Zte Auf der Eyla Wideberger Eiſenbahn
direktien erſchienen rier Hochſtavler die ſich als Delegierte der
rumäniſchen Staatsbahnen ausgaben und erklärten den Befehl
erhal en zu haben die ganze Bahnlinie abzumontieren Nach
einer Woche Arbeit und Jnan pruchnahme einer Mengçe Arbeiter
gelang es in der Tat die ganie Eiſenbahn fortzuſchaffen Die
Beamten erhielten erſt nachträglich die Kunde davon daß kein
derartiger Befehl eusgegeben wurde

2 Millionen Mark der Beſteuerung entzogen Wegen be
trächtlicher Stcuerhinterziehung wurden in Freiburg i Br ein
60 Jahre alter Fabrikant deſſen 26 Jahre alter Sohn und ein
60 Jahre alter Kaufmann aus Buchheim verhaftet Es handelt
ſich um einen Betrag von nahezu 2 Millionen Mark der der Be
ſteuernng hinterzocgen wurde

Ein gemeiner verbrecheri cher Anſchlag wurde in der Dunkel
heit auf der Landſtraße von Grumbach nach Herzogswalde verübt
Dort hatten un bekannte Täter ein Drahtſeil in Manneshöhe von
Baum zu Baum quer über die Straße geſpannt wodurch zwei
von Herzocswalde kommende Radfahrer nacheinander ſchwer ver
unglückt ſind Während ſich der erſte blutüberſtrömt nach dem
Gaſthofe ſchlevpte ertönten berrits wieder die Hilferufe eines
anderen Beide trugen ſchwere Kopfverletzungen davon Ob ein
Racheakt vorlieg muß die Unter uchung ergeben

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Ein polniſcher Erzbiſchof in Berlin
DA Berlin 26 Nov Eigene Drahtnachricht Wie

die Dena erfährt hält ſich in Berlin vorübergehend der
polniſche Erzbiſchosf von Mohilew Baron Ropp auf der
ſeinerzeit von Stolypin aus ſeiner damaligen Diözeſe Wilna
vertrieben und im Jahre 1917 von den Bolſchewiſten in
Wilna verhaftet wurde Jn einer ihm zu Ehren von der

erliner polniſchen Kolonie veranſtalte en Feierlichkeit
ſchilderte der Erzbiſchof ſeine Verfolgung und Verbannung
die er nicht auf Stolypin ſondern auf das Eingreifen des
damaligen Zaren ſelbſt zurückführte deſſen Mißfallen er als
Duma Abgeordneter erregt hatte

hardings Stellung zum Bolſchew ismus
Baſel 26 Nov Eigene Drahtnachricht Der New

Vork Herald meldet daß Harding Preſſevertretern gegen
über ſich ceäufert habe Amerika werde ebenſo wie England
verſuchen müſſen möglichſt bald Handelst erträge mit Ruß
land abzuſchließen Eine praktiſche Bekämpfung des ruſſi
ſchen Bolſchewismus lehnt Harding ab tritt aber für eine
grundſätzliche theoretiſche Belämpfung der drohenden Welt
revolulion ein

Harding will eine Frau zum Minſſter machen
DA New Vork 26 Nov Eigene Drahtnachricht Das

Blatt Evening World berich et daß Harding um den
amerikaniſchen Frauen ein Zeichen ſeiner Dankbarkeit für
ihre rege Beteiligung an ſeiner Wahl zu geben vom Kon
greß die Schaffung eines neuen Miniſteriums und zwar eines
Miniſteriums für Unterricht fordern werde Dieſer neve
Poſten des Unterrichtsminiſters ſoll von Harding der Frau
Harriet Tupton aus Ohio angeboten werden

Die griechiſche Regierung erklärt o fiziell die
Rückholung Konſtant ns

DA Athen 26 November Eig Drahtnachr Die Athener
e rng Poli ia veröffentlicht folgende offizielle Mitteilung

Die helleniſche Regierung die auf Grund der Wahlergebniſſe die
Macht übernommen hat und zur Richtlinie ihrer Politik den in
unan echtbarer Weiſe kundcegebenen Willen der Nation ſich er
wählt hat wird bezüglich der Rückkehr des Königs Konſtantin
die allerfeſteſte Haltung einnehmen Die Regierung hat das Ver
trauen daß den Wünſchen des Volkes Genüge werde Die Regie
rungen der Mächte die ſelber das Recht der Selbſtbeſtimmung
angenommen haben ſollten ſich auf Grund des Vertrages von
Sèvres des übrigens beſtriſtenen Rechts entſchlagen in
ihrer Eicenſchaft als Schutzmächte v in die inneren Angelegen
heiten Eriechenlands einzumiſchen noch dieſe ſelben Mächte
haben alles Jntereſſe daran mit Griechenland die enge Freund
Weſt aufrecht zu erhalten die allein ihren Jntereſſen in jeden

unkte zu dienen imſtande iſt

Griechenland und die Entente
London 26 Nov Eig Drahtnachricht Die

Konferenz die am Montag morgen in Downingſtreet be
ginnen wird wird von internationaler Bedeutung ſein Es
eißt daß England und Frankreich zuſammen mit aller Be
immtheit gegen eine Rückkehr des Königs Konſtantin Pro

erheben werden Jn diplomatiſchen Kreiſen Londons
heißt es daß Rhallis ebenfalls zu den Verhandlungen gebeten
wurde Leygues wird bereits am heutigen Freitag erwartet
Sollte Rhallis tatſächlich teilnehmen wollen ſo müßte die
Beſprechung auf Ende der nüchſten Woche verſchoben werden
da der griechiſche Miniſterpräſident nicht eher in London ſein
kann Giolitti und Leygues werden dann inzwiſchen über
die Strunſn Jtaliens und Frankreichs miteinander ver
andeln Auf jeden iſt die Grundſtimmung in den

tentekreiſen ohne Jweifel daß Konſtantin unker keinen
Un ſtänden zurückkehren dar

Engliſche Kampfer olge gegen öfe Bolſchewiſten

eneeteeländer weiter
Ebene

t

i äften gehen uſten derStädte damit beſchäftigt die Schwindeleien n e Reſcht z h J die umliegenden
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zFamſſien Nachrichten

Geboren Hans Eckſtein Arensdorf b Cöthen Hugo
Binder Halle C Roeſer Halle Oberſt a D Franz
Petz Halle Rechtsanwalt Dr Max Senydel HalleVermählte Willy Sernau Frieda Rapſilber Halle Dr
Walter Schunke Gertrud Koppel Madrid

Geſtorben Uhrmachermeiſter Robert Koch 72 Halle

Sport der Saale Feitung
Von der Jnſel Rügen Tauſende von jungen Leuten Turner

Sportanhänger Studenten Schüler und Wandervögel können all
ſommerlich auf Rügen bej ihren Turn und Wanderfahrten für
mäßigen Preis kein Unterkommen finden außer in den teuren
Hotels Der Turn und Srortverein Saßnitz e V will hierin
Abhilfe ſchaffen Der Verein hat in beſter Gegend von Saßnitz
am Were nach Stubbentammer ein Gelände von 13500 Qm
Größe für 50 000 Mark käuflich erwoeben Eine Fläche von
8000 Qm wird als Turn und Soportplatz angelegt auf dem
übrigen Teil ſoll ein Turnerheim verbunden mit einer Turnhalle
und einem Ausſich s urm Jahn Turm erbaut werden DerTurnveren richtet an alle Freunde und Gönner für Jugender
jiehung und Vol swohlfahrt die herzlichſte Vitte zu dieſen ſehrhohen Bautoſten mit größeren und tleineren Beträgen bei u
ſteuern Gleich wie in ſchwerer Zeit Turnrater Jahn 1811 ſeine
Jugend um ſich verſamme te ſo ſoll dieſer Tahn Turm mit ſeinem
Turnerheim jed rre t eine Sammelſtätte friſchen fröh ichen Turner
und Wanderlebens werden zur Förderung vaterländiſcher Ge

Kräf igung der Jugend für jetzige und kommende Ee
chlech er Dieſer Auſruf wird im ganzen Vaterlande verbreitet
mit der Bitte daß die verehrl Stadtverwaltüngen Vereinsvor
tände Prtvrale und Gönner Spenden auf Poſtſcheckkonto 27 823
Stettin Konto Saßnitzer Bank Turn und Sportverein e
einzahlen zp wollen Je ſchneller der Baufond zuſammengetragen
iſt um ſo früher kann mit dem Bau begonnen werden Der Dank
der Jugend iſt allen freundlichen Gebern geſichert

Handel Gewerbe und verkehr
Mannesmann Röhrenwerke

Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 20 Prozent
feſt Bei der E läuterung der Bilanz teilte die Verwaltung u a
mit daß der Zugang von Wertpapieren gegenüber dem Vorjahre
ſich aus dem Erwerb von Abttien erkläre die ſeit Fertigſtellung
der Bilanz im Werte noch geſtiegen ſeien Ueber die Geſchäft s
lage im laufenden Jahre bemerite die Verwal ung daß die
bisherigen Monate zufriedenſtellende Ergebniſſe erbracht hätten
der weitere Verlauf erſcheine indeſſen höchſt ungewiß Zu berück
ſichtigen ſeien die ſtetig ſteigenden Löhne und Gehälter auf der
einen Seite und das Streben der Regierung auf einen Abau der
Preiſe auf der anderen Seite Dadurch müſſe ſich ein Mißver
hältnis zwiſchen Herſteller und Verbraucherpreiſen herausbilden
Hierzu lomme die durch die Lage veranlaßte Zurüchhalrung der
Verbraucher und die Sorge wegen der künf igen Brennſtoffver
ſorgung Jn rurzem würden die Kohlenvorräte der Geſellſchaft
erſchöpſt ſein und man werde dann vorausſichtlich mit Betriebs
ſtörungen zu rechen haben Wenn zu ſolchen Verhältniſſen noch
Experimente wie die Sozialiſierung des Kohlenbergbaues kommen
ſo ſtehe die Jnduſtrie vor Gefahren von nicht zu überſchätzender
Tragweite Hoffentlich ſei die Regierung ſich des Ernſtes bewußt
und hüte ſich vor übereilten Schriten Die Verſammlung genehmicte ſodann die beantragte Ausgabe von 15 Millionen Vor
zugsakticn mit fünffachem Stimmrecht Ver Vorſitzende erläuterte
die Urfachen der Ausgabe von mehrſtimmigen Vorzu saktien Er
wies darauf hin daß die Geſellſchaft einen internatio
nalen Charakter trägt und daß die Geſellſchaft ſehr geeignet
ſei Fremden Anlaß zu geben die Geſellſchaft ganz oder teilweiſe
zu erwerben Wollte man warten bis die Ueberfremdungsgeſahr
klar auf der Hand liege ſo würde es zu ſpät ſein e Verwal
tung wolle nicht ſagen laſſen daß ſie mit Maßnahmen zum
Schutz der Geſellſchaft zu ſpät gerommen s Auch die Gefahr
vom Jnlande dürfe nicht unterſchätzt werden Tatſache ſei es
daß größere Poſten Attien der Geſellſchaft gekauft jeien von wem
dieſe Käufe ausgehen wiſſe die Geſellſchaſt nicht aber Tatſache
ſei es daß die Käufe nicht geſchehen um der Ge ellſchaft Freund
lichkeit zu erweiſen Die Vorzugsak ien werden mit fünffachem
Stimmredt nur in Aktion treten wenn es ſich um das Wohl und
Wehe der Geſellſchaft handelt

Börſenſtimmungsbild

Berlin 26 November Die Börſe eröffnete im allge
meinen bei mäßi em Geſchäfte in r Haltung Die geſtern be
vorzugten Werte des Montanmarktes ſetzten zum Teil ihre Auf
wärtsbewegung kräftig fort So wurden Phönix Hohenlohe
Sarpener Buderus und Deutſch Luxemburg begehrt und ſtellten
ſich bis etwa 30 Prozent höher Jm übrigen ließ der Verkehr bei
nicht bedeutenden Kursändeluncçen eine gewiſſe Unſicherheit er
kennen die durch das Schwanken der Deviſenkurſe erklärt wurde
Von Schiffahrtsaktien waren Deutſch Auſtralien und Hanſa
Aktien wiederum höher während die ſonſtigen Werte Neigung
zur Abſchwächung zeigten Mexikaner gaben etwas nach Jm
wäteren Verlauf trat große Kaufluſt in oberſchleſiſchen Aktien
zervor die zu einer Steigerung die er Papiere um etwa 17 Proz
gegen geſtern führte vermehr em Jntereſſe begegnete auch Laura
e olcn alpapiere ſtellten ſich teils niedriger Die Deviſen
efeſtigten ſich nach vorherigen Abſchwächungen am Vormittage

Der Anlagemarkt blieb im allgemeinen feſt Deutſche 3prozentige
Anleihe gab nach den vorangegangenen letzttägigen Steigerungen
etwa 3 bis 4 Prozent nach

Deviſenkurſe
Berlin 26 November

Die amtlichen Not ernngen für telegraphriche Aus an ungen ſtellen
ich an der heungen Börte in Vergleichung zum vor jergehenden Tage in Mark
wie olat z

Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2145,25 2139 s5 2210 25 2214 75
Bruſſe Antwerpen 452,00 458,00 459 50 470 50Chriſt an 939,o05 9540 95 s 60 285 80Kopenhagen 8939,05 94088 986 0 688 50
Stockholm 1343 65 1346 36 1398 e0 140l 40Helungjors 146 656 1456 15 148 80 1449 20Jia nen 2e1 20 2e1 so 2e42 70 2es 20Vondon 244 o00 244,60 262 20 262 80New Bonn 70 17 7023 72 04 72,20Paris a424 65 426 45 424 55 4358 46Schwetz J e 1101 25 1103 665 1 127 85 1130 15
Spamen 8918 0o5 920,06 o329 05 940 95
We Oeſt abgeſt So 2108 2097 21o8tBDeut J 0rag r r s6 e s 85 s es 86 85
Sudave t 165 48 15,62 15,08 1602Buigarien W SKonnantinopel o e

Produktenbericht
Berlin 26 November Am Produktenmarkt geſtaltete ſich

das Geſchäft im allgemeinen ſehr ruhig auch für Mais zeigte ſich
nur mäßige Kaufluſt was ſeine Urſache in niedrigen america
niſchen Preisforderungen und in der Abſchwächung der Deviſen
lurje hatte Vittorigerb en waren nur zu niedrigeren Prei en
als gefordert wourde gefragt Jn Peluſchken Ackerbohnen und
Wicken fand nur vereinzelt Geſchäft ſtat
alter Ware teilweiſe höher gehalten Oelſaat blieb ſchwach Senfgat iſt ſchwer vexkäuflich Heu blieb ieſt Stroh war aber billiger

Seradella wurde in

Produktenmarkipreffe
Berlin 26 November

Richtamt iche Ermitte ungen per 50 kg ab Stanon

Heute Geſtern

Speiſerbſen V kiortgerbſen 250 270 250 270kleinere e e 200 2 0 200 2 l 0Futiererbien 175 180 175 180o 400 450 400 450
Pelu ſchen 165 170 1658 170Ackerbohnen 175 180 1758 182Wöicken e 1 55 1 60 55 60Lupmen, blau 70 75 70 75gelbe 100 103 109 103Seradella aue S 70 74neue 80 112 95 112Raps J e 470 478 80Rübſfen S 10 5 10Len ſagt e J J 400 410 400410Mohn 7 I7 7 S50 730 650 730Senjaat 20 280 260 290Huſe nländiſch u ausländiſch

Trockenſchnitze 80 84 80Torjmeiaſſe 64 67 65 67W eenheu oſe e 88 40 37 39Kleeheu T JSuoy ovahtgepreßt 2727 27 27 ,50gepundelt 17 e e 24 25 24 2 50Roggen Langſ roh 26 26 26 26 ,50Mais oko Hamburg Bremen

per Dez 171 72 168 175Kartoffein ſoruert
Reis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg
Braſinan Vollreis per

Burmareis 14 1äqig per nSaitgonrers per loko o

Runkelrüben e J 9 S 00 50 8,00 S S0Möhren jete 17 50 18 17,50 18o gelbe und weiße 15 50 16 16 650 1 6
Metallnotierungen

Berlin 26 Norember Preiſe für 100 Kg in MarkRaffinade Kupfer 98 99pr0z 1750 1800 Original Hütten
weichblei 700 720 OVrig Hüt cnrohzink im freien Verrehr 800
bis 820 Remelted Plattenzink 510 530 Orig Hütten Alu
minium 98 98proz in gekerbten Blöckchen 3300 3400 Orig
Hütten Aluminiam in Walzdraht oder Drahtwaren 3450 3550
Zinn Banca Straits Billiton 6100 6150 Hüttenzinn mind
99proz 5900 5959 Reinnickel 98 99proz 4500 4600 Anti
mon Regulus 900 925 Silber in Barren ca 900 fein für
1 Kg 1240 1250 Eleltrolyt upfer 2261

Zimmermannwerke Ak Eeſ in Chemnitz Die Generalver
ſammlung fetzte die Dividende auf 10 Proz für die alten und
5 Proz für die jungen Artien ſeſt Die Verwaltung berichtete
über ſehr zuſriedennellende Auftragseingänge ſo daß das Unter
nehmen wieder voll arbeiten kann

Ei engießerci und Sa loßfabrik Akt Geſ zu Velbert Die
Geſellſchaft hat einen außerordentlich hohen Ueberſchuß
erzielt ſo daß die Verwaltung neben einer hohen Dividende eine
beſondere Zuweiſung i V 10 Proz Dividende und 10 Proz
Bonus an die Ak ionäre beabſichtigt und zwar ſoll die Ausgabe
von Eraticartien diesmal in Frage kommen

Annener Cußſtaulwerk Jn der Generalverſammlung wurde
mitge lt daß die Aktienmajorität des Unternel mens auf die
Firma CEebrüder Stumm Neuenkirchen übergegangen ſei Jm
Zuſammenhang hiermit wurden neu in den Aufſichtsrat gewählt
die Eeneraldirertoren Müller Röhm Haarmann und Deubert
ſämtlich an der Verwaltung der Firma Gebrüder Stumm Weiter
wählte die Verammlung neu in den Aufſichtsrat den Direktor

Die rich Becker von der Eſſener KreditAnſtalt in Eſſen der gl ich
zeitig Vorſitzender des Aufſichtsrates der Gelſenkirchener Guß
ſtahl und Ei enwerke iſt Dieſes Werk gehört bekanntlich gleich
falls zum Konzern der Firma Eebrüder Stumm

Berliner Maſchinenbau Alt Geſ vormals L Schwartz
kopff Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen der zum
16 12 ds Js einzuberufenen Generalperſammlung vor
zuſchlagen eine Dividende von 18 Prozent auf die
alten und 9 Prozent auf die jungen Aktien gegen 12 Proz
im Vorjahre und je 25 Prozent in den drei rorangegangenen
Jahren zu verteilen und im Hinblick auf das 50jährige Be
ſtehen der Ak iengeſ IUſchaft den Beamten und Arbeiter
unterſtützungskaſſen 1 Mill Mark zu überweiſen

Maſchinenfabrik Augsburg Nürnberg G Nach Vor
nahme der ordentlichen Abſchreibungen von 2 460 454 Mk
i V 2284 964 Mk ergibt fch einſchließlich Vortrag von

616 475 Mk 587 660 Mk für das Gerſchäftsjahr 1919/20
ein Reingewinn von 6081 992 Mark 4 216 475 Mk Der
auf den 15 Dezember einzuberu enden Generalverſamm
lung wird vorgeſchlagen werd en die Verteilung einer
Dividende von 12 Prozent 10 Proz auf das Altien
kapital von 36 Mill Mark und 6 Proz auf die am 1 Jan
1920 ausgegebenen 18 Millionen Mark neue Aktien vorzu
nehmen Auf neue Rechaung ſind 681000 Mk 616 475
Mark vorgetragen worden

Vraunkcohlen und Brikett Jnduſtrie Akt Geſ in Berlin Eine
außerordentliche Generalverſammlung am 13 Dezember ſoll über
die Erhöhung des Grundkapitals von 24 auf 40 Mill Mark durch
Ausgabe ron ab 1 Januar 1921 gewinnberechtigten amortiſablen
Vorzugsaktien mit einfachem Stimmrecht und einer auf 6 Prozent
beſchränlten Vorzursdividende Beſchluß faſſen FFrüher war wie
gemeldet eine Erhöhung um 8 auf 32 Mill Mk vorgeſehen

S Cchomburg Söh e Akt Ce Der Auſſichtsrat bringt für
e ſeg lroiahr 1919/20 eine Dividende von 40 Prozent in
orſchlag

Die Rekorddividende der Concordia Chemi ſchen Fabrik Die
Concordia Chemiſche Fabrik auf Aktien in Leopoldshall erzielte
im Geſchäftsjahr 1919/20 einen Bruttegewinn von 6,613 Mill
Mark i V 1,154 Mill Mk Dieſer faſt auf das Sechsfache ge
ſtiegene Tetrog erklärt ch vor allem aus dem Eewinn aus dem
Verlauf von Erzeugniſſen der mit 4625 gegen 0,931 Mill Mk
ausgewieſen wird Jm Eeſchäftsbericht heißt es erläuternd Be
ſonders war das Ausſuhrgeſchäſt er ragreich indem es uns in
ſolge unſerer Eeldentwertung Valutagewinne brachte Ein
zweiter Poſten der das Gewinnercçebnis günſtig beeinflußte iſt
die Ausbeute der Gewerkſchaſten Jlberſtadt und Anhalt Dieſe
Gewertſchaften brachten ſeit ihrem Beſtehen April 1911 zum
erſten Male eine Ausbeute zur Verteilung ebenfalls eine Folcçe
von Valu agewinnen die das Kaliſyndikat ausſchüttete Dem
Rohgewinn ſtehen gegenüber allgemeine Betriebskoſten mit 0,416
gecen 60,125 Mill Mk i Generalunkoſten mit 1,490 gegen
0,265 Mill Mk Ab chreibungen mit 0,440 gegen 0,166 Mill Mk
Es verbleibt ein Ueberſchuß von 4,266 Mill Mk 0 425 Daraus
ſollen 5 Proz Diridende auf die Vorzugsaktien und 30 Proz 8
auf die Stammaktien ſowie ein Bonus von 45 Proz mithin
eine Ee amtdividende von 75 Proz zur Ausſchüttung gelangen
Ueberdies werden an Tantiemen für den Aufſichtsrat 479 für
den Vor and 0,279 gegen nur 0,015 Mill Mk im Vorjahre und
außerordentlich hohe Rückſtellungen für Wohlfahr szwecke und Er
neuerung in Vorſchlag gebracht Die diesjährige Tantiemenſumme
iſt uncefähr dreimal ſo hoch als im Vorjahre die geſamte Divi
dendenaus chüttung ron 240 00 Mk Bei den Bilanzkonten iſt
hervorzuheben daß ſich Forderungen einſchl Vankguthaben von
0,482 auf 7,073 Mill Mk Gläubiger hing gen von 440 auf nur
3,935 Mäll Mk erhöht haben Der Zuwachs an Banlguthaben
wuß außerordentlich groß ſein Rechnet man nämlich die an
Akticnäre Vorſtands und Auſſichtsratsmitglieder zur Ver eilung
celangenden alo flü ſſig zu haltenden Beträgçge zuſammen ſo ergibt ſeg daß die e ſchon allein wehr als 3 Mill Mk ausmachen
Das Eeſamtkapital der Geſellſchaft beſteht aus 3 Mill Mark

Stamm und 60,3 Mill Mart Vor ugsa tien
AG Chromo in Altenbureg Das Unternehmen verwendet in

128 270 Mk Kursverluſt und weiſt danach einſchließlich 16 623
66 379 Mk Vortrag einen Reingewinn von 156 912 97 577

Mark aus Die Dividende von 15 Prozent 10 auf das erhöhte
Aktienkapital erfordert 112 500 50 000 Mk vorgetragen werden
32 412 Mk Jn der Bilanz ſtehen Kredi oren von 638 964 697 180
Mark gegenüber Debitoren 648 234 644 402 Mk Bankguthaben
276 065 0 Mk Wertpapiere 141636 472 746 Mk und Be
ſtände 067 000 296 693 Mk

Leander Schu f brek A G vorm Carl Ochſenhirt K Behrenz
Offenbach a M Nach dem Bericht für 1919/20 war der Geſchäfts
gang in den erſten 9 Monaten ſehr lebhaſt der Nachfrage konnte
nur teilweiſe genügt werden Der Reingewinn einſchl 25 052
i V 28 782 Mk Vortrag beträgt nach 81 167 40 630 Mk Ab

ſchrei bungen 372052 174 325 Mk woraus 12 Proz wie i
Dividende auf das im März auf 2 Mill Mk verdoprelte Aktien
lapital verteilt 18 000 Mk der Re,erve zugewieſen und 62 366 Mk
vorgerraren we den Die Genera verſammlung genehmigte den
Abſchluß und leſchleß das Aktientapital von 2 auf 5 Mill Mark
zu erhöhen Die neuen Artien die am Erträgnis für das laufende
Jahr voll teilnehmen werden von der Bankfirma S Mer bach
in Offenbach a M zu 107 Proz übernommen mit der Verxvpflich
tung e den alten Aktionären im Lerhältnis von 3 zu 2 zu
112 Proz anzubie en Neu in den Auſſichtsrat gewählt wurde
Bankier Wilhelm Merszbach Offenbach a

Leipziger Malzfabrik Aklt Ge in Schkeud tz Nach dem Ge
chäftsbericht für 1919/20 ergab ſich einſchließlich Vortrag ein Ge
amt gewinn von 350 133 i V 376 415 Mk Die Her

ſtellungskoſten ſtiegen auf 223 556 190 559 Mk Zu Abſsjrei
bungen auf Effekten werden 42 643 0 Mk verwendet ſo daß ein
Reingewinn von 1015 108 726 M verbleibt der auf neue Rech
nung vorgetragen werden ſoll während er im Vorjahre zu Ab
chreibungen auf Kriegsanleihe verwendet wurde Die mit 5 4
rozent vorge chlagene Dividende kommt aus der hierfür gemachten

Sonderrückſt Uurg zur Ver eilung
Brauerei Stern G in Frankſurt a M Für das verfloſſene

wird eine Dividende von 8 Proz wie i vor
geſchlagen

Der Auſſichtesrat der Berliner Weißbier Ak ien Braucrei vor
mals H A Bolle beſchloß die Verteilung einer Dividende vor
8 Proz i V 5 vorzuſchlagen

1919/20 zu Abſchreibungen 67 178 k i V 16 829 Mk ſowie
Saale Zeitung
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lelegramm

Deutrchs Werte Chem Griesheim 422 98
Disch Schatzsch S Heyden 35933Vi 72 25 on olidetion Scholk 50 005 Disch Reichsanl 77 50 CröllwitzerPapierfbk 388,00

67 00 Daimler Motoren 280 503 s 28 Deutsche Luxemburg 10,00x a 72 00 e rn 1020 00n geselischaitrau8 Konoi Peeene Häni 182809
h s8 75 Deutsche GasglühlChorl Staötanl Deutsche Kali 0089/99 n v Waffen und 612004 h Magdb Stadtenl uSie Donnersmarckhütte 582 504 Sächs Neulandsch Döring LehrmannPſd t r02 50 Dürrkoppwerk 49740 Preuß Centr Bod Engelhordt Brauerei 3 0,0
Pjabt 98 60 Elberſelder FarbenPreuß fiyp Bk Felten 4 Guillaume 66 00
Pſdpi 1941 94 50 Gasmotoren Deutz 280 00Dess Gas Obli Gebhacd Co e 00a Dessauer Gas Opi Gebhard König 289,50

Gelsenkirchen Berg 425 00Ausländ Werts Gleuziger Zuckerſbt 1078,00
Oesterr Krone land T aschibb 222enie 4 22 25 e 580,00v s 77 61 75 ſiegher Kigen M 588 d
Br ronen Hirsch Kupfer 480 00Fente b 21,80 Höchster u 0kisendahn Aktien ſehen en

Halberst Blankenh 78,00 Humboldt Masch 27 1,00
tlalle tlettstedter 66 00 Use Bergbau
Schentungvehn 6581,00 Kanla Porzellan S902 00Ang Lokol sdtr 125,00 Keliw Aschersleben
Gr Berl Str Körb sd Zucker AktMegdeburger Str B 18,50 Kyffhäuserhütte
Prinz tieinrich B 421,00 Loehmeyer s Co o0

er J 500,00surahütte e 41 00Lohiftahrts Aktion S 00Hambg Pokettahrt 204,00 Tochringer lintie 3 4 r
tlambg Südamerike 489,00 Mannesmennröhren 2355
Hanse ampfschiſl 380 00 Masch Fabr Buckau 47200
Nordd Liovo 184,60 Oers Eisenb hac wo a 342,00o CoroBank Aktien do Kokswerke e
Bank i Thor 185 00 Orenstein Koppel 447 oBerl Handelsges 288 76 Phönix u 74 oCommerz Diskonto Rhein Metell Vorz 317 ,00dank 213,75 RKhein Stahlweren 548 cDarmstädter Bann 180 00 Riebeck Monten 430 0c
Dessauische Landes Romdecher Hütten 368,78dank 160 00 Rositzer Braunk 7098 ,00Deutsche Bant 327,60 Rositzer Zucker Se s0Diskonto Comm 248 00 Soangerhbsuser Mesch 760 00
Dresdner en 223 00 Hugosehneider G 00
Leipzig Creoit An 188,00 Schuckert à Co 2758 00
Mitield Kreditvonu Siemens Helske 248,25Mitteld Privaibank 207 00 Veitiner Chem 468 00Nationalbank 201 00 Stettiner Vulkan 30s 00
Oesterr Kredit 81 75 Stollberger Zinkh 72800Reichsbank 152 00 Strals SpielkartenThale Eisenhutte 1 108,00industrie Aktien i e en 848 78
Schultheiss Brauerei 365 00 Ver Röin Rot weüler

k Anilin 80,00 77Akt ilin Ver GlanzstoftAllgem Elektr Ges 327,50 Wegelin 8 Hübner 774 ,00
Ammendorler J Werschen Weißenlel 285S,00
pierfabrik ser BrounkAnholter Kohlenw 833,00 rer 7Westeregeln AkalisAnnaberger Steingut Witiener Gußstahl 880,00

Badische Anilin 588,00 Wrede Mölzerei 4Bergmann EKlekt Akt 284,00 Zeitrer Masch 194 00
Berl Masch Rau 382,50 Feſjstoft Weiihot 882Bismarckhütte 780,00 GOlovi Mineg
Bochumer Gubstahl 535 00 770,00Chem Fabr Buckau 485 00 Hildebrand Muhlen 257,00

Tendenz fest e
JLeipziger Ettektenkurse

Leipzig den 26 November 1920
Chemnitzer Bankverein 209,00 Manstelder Kuxe 4580,00Leipziger Hypoin Bank 168,00 Oelsnitzer Kuxe 98 0,00
Mitteld Privatbank 208,00Pittler Leipzig 18,00Crönwitzer Papierfabk 380,00 Prenlitzer Stamm Akt
Giauziger Zuckeriabk 1100,00 Priorit Akt 2000,00
Ur Leipziger Strassen Riebeckbier 2 00bahn rs3,00 e Vorzugs Akt 126,00Hallesche Zuckerrakfk 42v,00 Rositzer Zuckerralf 370,00

Zemeiifabk 180,00 Rudelsburger Zementfabk 188,00
Hugo Schneioer Paunsd 389,00 Sachsenwerk 40 0Körbesd Zuckertabxk donder mann u Stier 266,00
Leipziger Kammgarn 5iönr u Co e26 00spinnerei 505 00Zimmermann Halle 188,00
Leipziger Malzſabrik 160,00 Zimmermann Chemvitz 270,00

2 J r arg T IEAAAVerantwor lich j d polit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baer den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag

m b H Halle Druck Zeitungsverlag und
Druderei Otto Hendel
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